
Ich frage: Wieso ist Jesus Gottes Sohn? 2 
 

Mitten im Mittelpunkt 

Entdecken // Aktion // Auftrag „Wer ist Jesus?“ 

 

Stark vereinfachter Bibeltext aus Kolosser 1,15-20 (angelehnt an den Text der Volxbibel) 

 

15 Jesus ist genauso wie sein Vater. Wenn wir ihn ansehen, können wir erkennen, wie Gott ist, 

den man ja nicht sehen kann. Jesus war schon da, bevor alles in der Welt entstanden ist. 

16 Es ist sogar alles durch Jesus entstanden, was auf der Erde und im Himmel existiert! Alles, 

was man sehen kann, und alles, was man nicht sehen kann. Alle Regierungen, jeder König, jede 

Macht auf der Welt ist durch ihn und für ihn gemacht worden. 

17 Jesus Christus war der Erste, der da war. Und nur weil er immer noch da ist, kann alles 

überhaupt weiterexistieren. 

18 Wenn man sich vorstellen würde, dass die Gemeinde, also die Gemeinschaft aller Christen, 

wie ein Körper ist – dann ist Jesus der Kopf! Mit ihm hat alles angefangen; er war der Erste, der 

gestorben und dann wieder vom Tod auferstanden ist, um ewig zu leben. Und er soll überall die 

Nummer eins sein.  

19 Gott wollte in seinem Sohn komplett anwesend sein, vollkommen und mit allem, was er ist und 

hat – also mit all seinem Überfluss und seiner Fülle! 

20 Gott wollte, dass Jesus dafür sorgt, dass alles wieder gut wird in der Beziehung zwischen Gott 

und den Menschen, dass alle Frieden mit ihm finden können. Und das ist dadurch passiert, dass 

Jesus am Kreuz gestorben ist. 

 

 

 

 


